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Organisation der zahnmedizinischen 
Versorgung im Bund

• ca. 72.000 ZÄ und ZÄinnen

• vertragszahnärztliche und privatzahnärztliche Versorgung

• 17 Zahnärztekammern 

• Bundeszahnärztekammer

• 17 KZVen auf Länderebene als Körperschaften öffentlichen Rechts

• Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung KZBV

• Finanzierung durch Mitgliedsbeiträge und Verwaltungsgebühren



Aufbau der KZV Hamburg

• Körperschaft des öffentlichen Rechts

• gewählter Vorstand

• Verwaltungsabteilungen mit Fachaufgaben

• ehrenamtliche und hauptamtliche Vertretung in den 
Verwaltungsorganen und Ausschüssen durch approbierte Mitglieder 
der KZV-HH

• gewählte Vertreterversammlung

• 1107 Mitglieder aktuell zum 31.03.2024  (+ 598 Angest. z. 31.12.2023)



Aufgabe der KZV:

• Versorgungssicherstellung

• Selbstverwaltung

(i.w.: Abrechnung, Patientenberatung, Wirtschaftlichkeitsprüfung, 
Widerspruchswesen, Disziplinarwesen, Zulassungswesen)



Wie funktioniert Versorgung ?

• Strukturen

(Gesundheitssystem, Gesetze, Richtlinien, Selbstverwaltung, 
Praxisformen, Gebührenordnung ) 

• Ambulante Versorgung 

( früher, heute, zukünftig)

• Variablen

(Praxen, Zahnärzte, Notdienst, Angestellte, Feminisierung, 
Wirtschaftlichkeit)



Tätigkeitsformen 

• Niedergelassen selbständig

• Angestelltenverhältnis

• Ausbildungsassistent

• Weiterbildungsassistent



Praxisstrukturen

• Einzelpraxis

• Ausübungsgemeinschaft (Gemeinschaftspraxis)

• Praxisgemeinschaft

• zMVZ (persönliche Haftung)

• iMVZ (Haftungsteilung für Gesellschafter + zahnärztliche Leitung)



Finanzierung der zahnmedizinischen 
Versorgung 
vertragszahnärztlich:

• Gesundheitsfond (vertragszahnärztliche Versorgung)

• Vergütung eines Leistungskataloges (BEMA)

• i.d.R. jährliche Vergütungsverhandlungen über Anpassungen

• Begrenzung des Vergütungsvolumens durch Budgetierung

privatzahnärztlich:

• Privatleistungen (Selbstzahler, Privatversicherte) GOZ



Vertragszahnärztliche Abrechnung

• Gebührenordnung BEMA

• Abrechnungsbereiche (Teile1-5) sind fachbereichlich aufgeteilt

(KONS-CHIR / KBR / KFO / PA / ZE)

• mehrkostenfähige Leistungen

• außervertragliche, selbstzahlerische Leistungen möglich



Auswirkung der Sparpolitik

• schleichende Nettoabwertung der Gebührenpositionen im 
vertragszahnärztlichen Bereich (BEMA)

• GOZ seit 1988 nicht angepasst

• Reduktion der Studienplätze in der zahnmedizinischen Fakultät zu 
Gunsten der Medizin

• keine Kompenstion der korona- und inflationsgetriebenen 
Kostensteigerungen 



Herausforderungen

• Bürokratie

• Telematik

• Vergütung

• Personal



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Erwerbsstatus



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Flächendeckende 
Versorgung



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Ausgabenentwicklung



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Ausgabenentwicklung 
Aufschlüsselung



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Wirtschaftliche 
Kennzahlen für 
Investitionen



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Ärztegruppenvergleich



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Geschlechterverhältnisse



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Kooperationsverträge



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Parodontalerkrankungen



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Karieserfahrung 
bei 12-Jährigen



Statistik aus dem 
Jahrbuch BZAEK 2024:

Karieserfahrung 
bei 12-Jährigen im 
internationalen Vergleich



Versorgungsgrad in Hamburg-Harburg
• Einwohnerzahl 2013-2023   154 Tsd -> 176 Tsd

(+ ca. 22.000 Einwohner)

• Zahl der Zahnärzte 2013-2023:

von 114,5 auf 123 ZÄ gestiegen

• Versorgungsgradentwicklung:

(Schlüssel 1:1280) 2013: 94,8%

2019: 87,5%

2023: 89,0%



Vielen Dank 
für Ihre Aufmeksamkeit …

… und immer gut Zähne putzen




